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1. ausgangssituation
Die Ortsgemeinde [NAME]  gehört zur Verwaltungseinheit der Verbandsgemeinde [NAME] und verfügt / verfügt nicht über ein Dorferneuerungskonzept. Daher hat sich der Gemeinderat per Beschluss am [Datum] dazu entschieden, dass die Ortsgemeinde an der Initiative „Zukunfts-Check Dorf“ des Eifelkreis Bitburg-Prüm teilnimmt (siehe Anhang). Durch die Teilnahme am bzw. Durchführung des „Zukunfts-Check Dorf“ wird die Gemeinde ihr Dorferneuerungskonzept aktualisieren.
	LUFTBILD


Luftaufnahme




                                                        
    Quelle: LVermGeo  RLP
1.1 Auslöser
· Text
1.2 Ziele
· Text
1.3 Vorgehensweise
· Text
2.bestandsanalyse und Handlungserfordernisse
2.1 Strukturdaten
Lage und Gemeindecharakter
Text → Angaben zu / Leitfragen: 

· räumliche Lage

· Fläche der Ortsgemeinde
· besondere Funktionen laut Raumordnungsplan und Charakteristik der Ortsgemeinde --> z.B. landwirtschaftlich geprägt
· Ist die Ortsgemeinde Mitglied in einem der beiden Naturparke?
· Wurden bereits Flurbereinigungsverfahren durchgeführt?
· Ist ein Dorferneuerungskonzept vorhanden?

Verkehrsanbindung und Telekommunikationsinfrastrukturen
Text → Angaben zu: 

· Entfernungen zu nächstem Oberzentrum, Mittelzentrum, Grundzentrum 

· Beschreibung örtliche Hauptverkehrsachsen

· Lage zu übergeordneten Verkehrsachsen wie Autobahn & Bundesstraße

· Zugang und Erreichbarkeit zu öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus und Bahn)

· Angaben zur Mobilfunk- und Breitbandversorgung

Bevölkerungsentwicklung und Altersstruktur
Text 
(Beschreibung der Einwohnerentwicklung, z.B. „Zwischen 1980 und 2000 war in der Gemeinde [NAME] ein leichter Bevölkerungsrückgang zu verzeichnen. Seit 2000 hat die Zahl der Einwohner jedoch wieder kontinuierlich zugenommen, sodass heute in [NAME] Personen leben.“)

	Bevölkerungsentwicklung

	Jahr
	Bevölkerungszahl

	1980
	Absolute Zahl

	1990
	Zahl

	2000
	Zahl

	2014
	Zahl


Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz „Regionaldaten - Meine Heimat“

Ggf. weiterer Text
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Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz „Regionaldaten - Meine Heimat“
Text 
→ Angaben zu / Leitfragen: 

· Beschreibung der derzeitigen Altersstruktur → Wieviel Prozent der Einwohner sind zwischen 0 und 20 Jahre alt, wieviel 20 bis 65 Jahre und wieviel über 65 Jahre
· Vergleich zu Gemeinden gleicher Größenklasse in Rheinland-Pfalz
· Gibt es direkt erkennbare Besonderheiten innerhalb der Gemeinde?
	Altersstruktur - 
[Name Ortsgemeinde] im Vergleich mit Ortsgemeinden gleicher Größenklasse (unter 500 EW) 
(Stand 31.12.2014)

	Altersklasse
	[Name Ortsgemeinde]
	Vergleich

	0 - 20 Jahre
	X,XX %
	X,XX %

	20 - 65 Jahre
	X,XX %
	X,XX %

	über 65 Jahre
	X,XX %
	X,XX %


Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz „Regionaldaten - Meine Heimat“
	Handlungserfordernisse Strukturdaten
· Text (z.B. Ausbau Breitbandversorgung)



2.2 Grundversorgung/Gewerbe
Text 
→ Leitfragen: 

· Welche Einrichtungen zur Versorgung der Bevölkerung mit Gütern des täglichen Bedarfs sind im Ort vorhanden?  Je nach Lage der Einrichtung (Ortskern, Ortsteil, Gemarkung) können auch Angaben darüber gemacht werden, wie gut diese für unterschiedliche Bevölkerungs-/Altersgruppen erreichbar sind
· Wenn keine Einrichtungen vorhanden sind, wie weit muss man fahren um die entsprechenden Einrichtungen zu erreichen und in welcher Gemeinde liegen diese Einrichtungen?

· Wie viele sozialversicherungspflichtig Beschäftigte wohnen im Ort, wie viele arbeiten im Ort? Wie viele Ein- bzw. Auspendler gibt es im Ort?

· Bewertung des Angebotes → Ist das Angebot ausreichend oder nicht ausreichend? Kann es ggf. durch möglich vorhandene mobile Dienste gedeckt werden?

Ergänzend zum Text können auch Fotos von vorhandenen Einrichtungen mit eingebaut werden
	Handlungserfordernisse Grundversorgung/ Gewerbe: 

· Text


2.3 Gastronomie/Tourismus/Kultur
Text 
→ Leitfragen: 

· Welche Einrichtungen sind im Ort vorhanden? Wie ist deren Auslastung? Ggf. Angabe darüber, in welchem Zustand sich diese befinden und ob bzw. wie diese gepflegt werden, z.B. bei Wander-/Radwegen oder Kapellen etc.; je nach Lage der Einrichtung (Ortskern, Ortsteil, Gemarkung) können auch Angaben darüber gemacht werden, wie gut diese für unterschiedliche Bevölkerungs-/Altersgruppen erreichbar sind
· Wenn keine Einrichtungen vorhanden sind, wie weit muss man fahren um die entsprechenden Einrichtungen zu erreichen und in welcher Gemeinde liegen diese Einrichtungen?

· Bewertung des Angebotes → Ist das Angebot ausreichend oder nicht ausreichend? Besteht bei ggf. vorhandenen Angeboten dennoch Handlungsbedarf?

Ergänzend zum Text können auch Fotos von vorhandenen Einrichtungen (z.B. gastronomischer Betrieb oder Wanderweg) mit eingebaut werden
	Handlungserfordernisse Gastronomie/ Tourismus/ Kultur: 

· Text 


2.4 Soziales/Kultur/Gesundheit
Text 
→ Leitfragen: 

· Welche Einrichtungen sind im Ort vorhanden und wo liegen diese? Ggf. Angabe darüber, in welchem Zustand sich diese befinden, z.B. Dorfgemeinschaftshaus; je nach Lage der Einrichtung (Ortskern, Ortsteil, Gemarkung) können auch Angaben darüber gemacht werden, wie gut diese für unterschiedliche Bevölkerungs-/Altersgruppen erreichbar sind
· Wenn keine Einrichtungen vorhanden sind, wie weit muss man fahren um die entsprechenden Einrichtungen zu erreichen und in welcher Gemeinde liegen diese Einrichtungen?

· Welche Vereine, Gruppen, etc. sind im Ort vorhanden? Wie sieht deren Mitgliederstruktur aus, jung oder alt? 

· Wie sieht es mit dem bürgerschaftlichen Engagement in den unterschiedlichen Bereichen aus? Welche Bräuche werden noch gepflegt?

· Welche Vor-Ort-Services (Pflegeservice, etc.) werden in der Gemeinde angeboten?

· Bewertung des Angebotes → Ist das Angebot ausreichend oder nicht ausreichend? Besteht bei ggf. vorhandenen Angeboten dennoch Handlungsbedarf?

Ergänzend zum Text können auch Fotos von vorhandenen Einrichtungen oder von Festen/Feiern, etc. mit eingebaut werden
	Handlungserfordernisse  Soziales/Kultur/Gesundheit : 

· Text


2.5 Land- und Forstwirtschaft/Erneuerbare Energien
Text 

→ Leitfragen: 

· Wie viele Betriebe sind im Ort vorhanden und wo liegen diese? Wie viele der Betriebe arbeiten davon im Haupterwerb und wie viele im Nebenerwerb? Ggf. Angabe darüber, ob eine Betriebsnachfolge geregelt ist
· Welche Anlagen für erneuerbare Energien sind in der Ortsgemeinde vorhanden und wo stehen diese?
· Sind ggf. bereits weitere Maßnahmen im Bereich erneuerbare Energien geplant, bestehen Projektideen (z.B. Nahwärmenetz)?

Ergänzend zum Text können auch Fotos von vorhandenen Betrieben/Anlagen mit eingebaut werden
	Handlungserfordernisse  Land- und Forstwirtschaft/Erneuerbare Energie
· Text


2.6 Gebäude
Gebäudenutzung
Text

→ Leitfragen: 

· Welche Gebäudenutzungen sind in der Gemeinde vorhanden und welche dieser Nutzungen prägen das Ortsbild maßgeblich?

· Wie sind die Nutzungen verteilt? z.B. ausschließlich Wohnnutzung in neueren Baugebieten oder Konzentration öffentlicher Gebäude auf das Ortszentrum

· Wie viele Leerstände sind in der Gemeinde vorhanden und wo befinden sich diese? Sind bei derzeit bestehenden Leerständen ggf. schon Projekte geplant?

· Für welche Zwecke werden aufgenommene Leerstände derzeit genutzt?

· Wie gestaltet sich die Bebauungsstruktur innerhalb der Ortschaft? Verdichtete Bebauung (oftmals Ortskerne) vs. lockere/aufgelockerte Bebauung (z.B. oftmals in Neubaugebieten)

Ergänzend zum Text können auch Fotos von besonderen Gebäuden und/oder bestehenden Leerständen mit eingebaut werden; alternativ auch Darstellung von Kartenausschnitten
Leerstandsrisiko
Text

→ Leitfragen: 

· Sind innerhalb der Ortschaft Bereiche auszumachen, in denen ein vermehrtes Leerstandsrisiko festzustellen ist?
Ergänzend zum Text können auch Fotos mit eingebaut werden; alternativ auch Darstellung von Kartenausschnitten
Gebäudezustand
Text

→ Leitfragen: 

· Wie ist der Gebäudezustand allgemein zu bewerten? Befindet sich die Mehrzahl der Gebäude in der Gemeinde eher in einem guten, mittleren oder schlechten baulichen Zustand?

· Sind innerhalb der Ortschaft Bereiche auszumachen, in denen vermehrt schlechte Gebäudezustände festzustellen sind?
· Sind Gebäudenutzungen auszumachen, die vermehrt eine schlechte Bausubstanz aufweisen (z.B. eher Wohnhäuser oder Nebengebäude betroffen)?
Ergänzend zum Text können auch Fotos mit eingebaut werden; alternativ auch Darstellung von Kartenausschnitten
	Handlungserfordernisse  Gebäude :
· Text


	Handlungsbeispiel (bei Bedarf darstellen)

Text mit Foto
Ausgangssituation:

Kartenausschnitt

Text

Entwicklungsansatz:

Konzept

Text (Konzeptbeschreibung)


2.7 Öffentliche Plätze, Straßen und Flächen
Text

→ Angaben zu / Leitfragen: 

· Welche Einrichtungen sind im Ort vorhanden? In welchem Zustand befinden sich die im Ort vorhandenen Einrichtungen/Anlagen, wie ist deren Gestaltung zu bewerten?; Je nach Lage der Einrichtung (Ortskern, Ortsteil, Gemarkung) können auch Angaben darüber gemacht werden, wie gut diese für unterschiedliche Bevölkerungs-/Altersgruppen erreichbar sind

· Wenn keine Einrichtungen vorhanden sind, wie weit muss man fahren um die entsprechenden Einrichtungen zu erreichen und in welcher Gemeinde liegen diese Einrichtungen?

· Bewertung des Angebotes → Ist das Angebot ausreichend oder nicht ausreichend? Besteht bei ggf. vorhandenen Angeboten dennoch Handlungs- bzw. Gestaltungsbedarf?

· Wie stellt sich das Straßen- bzw. Wegenetz innerhalb der Gemeinde dar? → Angaben über Lage und Länge der Verkehrswege sowie Einordnung von deren Zustand und Gestaltung

· Beschreibung des Zustandes und der Gestaltung öffentlicher Grün- und Freiflächen 
· Darstellung von Grünstrukturen, die das Ortsbild besonders prägen, z.B. große Streuobstwiese oder markante Baumreihe/Baumallee, etc.

· Bewertung des Angebotes von Straßen/Wegen und öffentlichen Grün-/Freiflächen → Ist das Angebot ausreichend oder nicht ausreichend? Besteht Handlungs- bzw. Gestaltungsbedarf?

Ergänzend zum Text können auch Fotos mit eingebaut werden
	Handlungserfordernisse Öffentliche Plätze, Straßen und Flächen:
· Text


2.8 Kulturlandschaftselemente
Text

→ Angaben zu / Leitfragen: 

· Welche Kulturlandschaftselemente sind im Ort vorhanden und wo (Ortskern, Ortsteil, Gemarkung) befinden sich diese? 

· Welchen Zustand weisen die vorhandenen Elemente auf und wie ist deren Gestaltung? 
· In welcher Form und durch wen (z.B. Förderverein) werden diese gepflegt?
· Gibt es zu den vorhandenen Kulturlandschaftselementen irgendwelche Sagen, Legenden oder dergleichen? 
Ergänzend zum Text können auch Fotos mit eingebaut werden
	Handlungserfordernisse  Kulturlandschaftselemente :
· Text


2.9 Beeinträchtigungen
Text

→ Leitfragen: 

· Welche Beeinträchtigungen sind in der Gemeinde vorhanden?

· Wodurch werden diese Verursacht?

· Gab oder gibt es Maßnahmen die bereits zur Reduzierung von Beeinträchtigungen eingeleitet wurden?
Ergänzend zum Text können auch Fotos mit eingebaut werden
	Handlungserfordernisse  Beeinträchtigungen :
· Text


2.10 Flächenmanagement
Text

→ Angaben zu / Leitfragen: 

· Wie stellt sich der Flächennutzungsplan derzeit für die Ortsgemeinde dar? Welche Flächen sind in der Gemeinde ausgewiesen?

· Ist die Ausarbeitung einer Satzung oder eines Bebauungsplans für die Gemeinde derzeit vorgesehen? Wenn ja, wie viele Baustellen würden hierdurch zusätzlich entstehen?

· Wo gibt es innerhalb der Gemeinde Flächenpotenziale (Baulandpotenziale) laut Flächennutzungsplan bzw. RAUM+Monitor? Wie sieht deren Verfügbarkeit aus? 

Ergänzend zum Text können auch Fotos mit eingebaut werden, z.B. auch von größeren Innenpotenzialflächen
	Handlungserfordernisse  Flächenmanagement: 

· Text


	Handlungsbeispiel (bei Bedarf darstellen)

Text mit Foto
Ausgangssituation:

Kartenausschnitt

Text

Entwicklungsansatz:

Konzept

Text (Konzeptbeschreibung)


3 Stärken und Schwächen

3.3 Stärken/Chancen
· Text (stichpunktartige Zusammenfassung der aufgenommenen Stärken/Chancen)
3.4 Schwächen/Risiken
· Text (stichpunktartige Zusammenfassung der aufgenommenen Schwächen/Risiken)
4 Prioritäten der Handlungerfordernisse
	Kurzfristige Handlungserfordernisse und Maßnahmen (bis Ende [Jahr])

	Priorität
	Maßnahmenfeld
	Maßnahme & Maßnahmenbeschreibung

	1
	z.B. Strukturdaten 
	Stichpunkt aus den entsprechenden Handlungserfordernissen
Detaillierte Beschreibung der Maßnahme

	2
	z.B. Grundversorgung/ Gewerbe
	Beliebiger Stichpunkt aus den Handlungserfordernissen
Detaillierte Beschreibung der Maßnahme


	Mittelfristige Handlungserfordernisse und Maßnahmen ([Jahr] – [Jahr])

	Priorität
	Maßnahmenfeld
	Maßnahme & Maßnahmenbeschreibung

	3
	z.B. Strukturdaten 
	Stichpunkt aus den entsprechenden Handlungserfordernissen
Detaillierte Beschreibung der Maßnahme

	4
	z.B. Grundversorgung/ Gewerbe
	Beliebiger Stichpunkt aus den Handlungserfordernissen
Detaillierte Beschreibung der Maßnahme


	Langfristige Handlungserfordernisse und Maßnahmen ([Jahr] und später)

	Priorität
	Maßnahmenfeld
	Maßnahme & Maßnahmenbeschreibung

	5
	z.B. Strukturdaten 
	Stichpunkt aus den entsprechenden Handlungserfordernissen
Detaillierte Beschreibung der Maßnahme

	usw.
	
	Stichpunkt aus den entsprechenden Handlungserfordernissen
Detaillierte Beschreibung der Maßnahme


5 Anhang

	
	
	Der Zukunfts-Check Dorf wird vom Ministerium des Innern und für Sport im Rahmen der Kommunalentwicklung gefördert.



Bilder aus der Ortsgemeinde einfügen 


(siehe auch Dokumentation zur Auftaktveranstaltung)
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Abschlussbericht


Experimenteller Wohnung- & Städtebau [ExWoSt] 













